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Überblick

Die Karnevalsinsel Trinidad und die Robinsoninsel
Tobago sind die beiden ungleichen Schwestern
am Südende der Kleinen Antillen.

Trinidad mit der Hauptstadt Port of Spain, quir-
lig und lebendig, nicht nur im Karneval, eine Viel-
völkerinsel mit aufstrebender lndustrie, aber auch
Dschungellandschaft und Stränden.

Daneben die verschlafene Schwester Tobago:
Traumstrände, Korallenriffe, Urwald und eine
freundliche schwarze Bevölkerung. 

Geografie
Elf Kilometer vor der Küste Venezuelas liegt die
südlichste Karibikinsel, Trinidad, 34 Kilometer
nordöstlich von ihr die Robinson-lnsel Tobago, bei-
de zwischen dem 60. und 62. Grad westlicher Län-
ge und dem 10. und 12. Grad nördlicher Breite,
also eine Lage nahe dem Äquator in den Tropen.

Trinidad & Tobago bilden eine unabhängige Re-
publik mit einer Fläche von 5.128 km2 (etwa dop-
pelt so viel wie das Saarland). 

Trinidad und Tobago brachen vor Urzeiten vom
südamerikanischen Festland ab. Daher unterschei-
det sich ihre Tier- und Pflanzenwelt stark von den
anderen Inseln und ist so vielfältig wie auf dem
südamerikanischen Kontinent. lnsgesamt ist mehr
als die Hälfte beider lnseln bewaldet, beide lnseln
haben herrliche Wasserfälle mit Naturschwimm-
becken.

Auch heute noch verändern die Inseln ständig
ihre Form. Während an einigen Stellen das Meer
Land fortspült, halten woanders Mangrovenwur-
zeln jegliches Treibgut fest und lassen die Inseln
wachsen.



Nach einer abenteuerlichen Geschichte von Er-
oberungen und Sklavenhandel, in deren Verlauf al-
lein Tobago 31-mal den Besitzer wechselte, ist Tri-
nidad heute eine Vielvölkerinsel mit einer urbanen
Industriegesellschaft, während Tobago ländlich
und verschlafen und mit seinen einsamen Strän-
den genau das ist, was man sich unter einem kari-
bischen Traum vorstellt.

Trinidad ist die fünftgrößte Insel der Karibik. Sie ist
70 km lang und 50 km breit. Drei parallele Berg-
ketten durchziehen die Insel in Ost-West-Rich-
tung: die Southern Ranges, die Central Ranges und
die Northern Ranges. Der höchste Berg der Insel
ist mit 940 m der Cerro del Aripo in der Nordkette.

Die Nordküste ist bis auf vereinzelte Badebuch-
ten steil und felsig; der Westen ist flach und mit
dichten Mangroven bewachsen. Die Westküste
liegt gegenüber der Mündung des Orinoco und ist
zum Baden ungeeignet. Hier und im Südwesten ist
auch die Ölindustrie angesiedelt, vorwiegend im
Golf von Paria. Nur die Ostküste ist von langen
Badestränden gesäumt.

Die drei größten Flüsse Trinidads, der Oro-
pouche River, der Couva River und der Caroni Ri-
ver, münden alle im Westen in den Golf von Paria.

Es gibt ein gutes Straßennetz auf Trinidad, wel-
ches sich teilweise durch die Gebirgskette der Nor-
thern Ranges zieht.

Trinidad wurde weltweit bekannt durch seinen
Karneval und die Steelband- und Calypsomusik. 

Tobago ist 42 km lang und 13 km breit. Zwei Drit-
tel werden von dem bewaldeten Gebirgszug der
Main Ridges durchzogen. Die Berge sind 400-
600 m hoch, und die Main Ridges der älteste Re-
genwald der westlichen Welt. 

Die Küste im Nordwesten Tobagos ist steil und
zerklüftet. Hier gibt es nur vereinzelte Badebuch-
ten. Auf den anderen Seiten der lnsel reiht sich ein
Badestrand an den anderen.

Tobago

Trinidad
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Pflanzen und Tiere

Die Pflanzenwelt

Durch das günstige Klima gedeihen auf den In-
seln sehr viele verschiedene Pflanzen. Über 6.000
höhere Pflanzenarten sind bekannt. Einige stam-
men aus der Region, andere wurden von den Sied-
lern eingeführt. Hier kann nur ein kleiner Überblick
gegeben werden. Wer sich mehr mit Pflanzen be-
schäftigen möchte, findet auf der lnsel eine gute
Auswahl an Büchern mit Fotos und vielen Details.

Er hat immergrüne, dunkle, Iängliche Blätter. Zwischen Sep-
tember und Mai blüht er leuchtend ziegelrot. Die tulpen-
ähnlichen Blüten stehen in dichten Gruppen zusammen.
Der Baum stammt ursprünglich aus den Wäldern Zentral-
afrikas.

Herkunftsland ist Süd- und Zentralamerika. Die Pflanze hat
rote, rosa oder weiße, wächserne Blüten, bestehend aus ei-
nem herzförmigen Blatt und einem langen, gelben Blüten-
stempel. Die Blüten werden bis zu 60 cm hoch und sind
auch bei uns im Blumengeschäft zu haben.

Die Bäume haben längliche, ovale, 15 cm lange, dunkel-
grüne Blätter und werden bis zu 20 m hoch. Die birnenför-
migen Früchte sind viel größer als die bei uns erhältlichen.
Das cremige Fleisch wird für Vorspeisen, Salate oder als
Brotaufstrich verwendet. Aus den Blättern kochen die Ein-
heimischen einen Tee, der bei zu hohem Blutdruck helfen
soll.

Bambus findet man im tropischen Gürtel rund um die Erde.
Der Name kommt aus dem Malaysischen. Man nennt die
Pflanze auch Stahl der Tropen. Bambus hat hohle, knotige
Stengel und erreicht die Höhe unserer Bäume. Beim Bam-
bus gehen vom Hauptstamm ebenfalls hohle Verästelungen
ab. Bambus gilt als Universalnutzpflanze; man kann ihn zu
Flechtarbeiten und Kunsthandwerk, zur Herstellung von
Baugerüsten und Papier verwenden. Der Stamm ist sehr
hart, da die Oberfläche aus Kieselsäure besteht. Wenn der
Wind durch ein Bambusdickicht streicht, knarrt das oft
ziemlich schaurig. Besonders häufig begegnet man dem
Bambus auf Tobago. 

Bambus

Avocado

Anturie
oder 
Flamingo-
blume

Afrikani-
scher 
Tulpen-
baum



Ursprünglich aus Malaysia stammend, sind die Banane und
ihre Verwandten Fig und Plantain heute auch in der Karibik
heimisch und eines ihrer Hauptexportprodukte.

Die Stengel der Blätter bilden einen Scheinstamm, aus
dem ein hängender Blütenstand herauswächst. Er sieht aus
wie ein dunkelviolettes Pendel, und darunter sitzen die Blü-
ten, von denen sich nur die oberen zu Bananenstauden ent-
wickeln. Nach der Ernte stirbt der Hauptstamm ab, und es
wachsen sofort Schößlinge nach.

Plantain ist eine große, flache Banane mit orangem,
süßem Fruchtfleisch. Sie wird oft gebraten oder als Sup-
peneinlage verwendet, ebenso wie die bei uns bekannte
Banane in grünem Zustand. 

Fig sind ganz kleine süße Bananen, die in anderen Län-
dern unter dem Namen Königsbanane bekannt sind. 

Dieser Baum, auch Zylinderputzer genannt, wurde aus
Australien eingeführt. Er hat hängende Äste, an denen sich
rote Blütenstände befinden, die tatsächlich an Flaschen-
bürsten erinnern.

Die Bougainvillea ist wohl die auffälligste Rankenpflanze,
die oft Mauern und Wände in ein flammendes Farbenmeer
taucht. Sie stammt aus Brasilien und erhielt den Namen von
ihrem Entdecker, dem Botaniker Luis Antoine de Bougain-
ville. Es gibt sie in allen Schattierungen von weiß über gelb
bis lachsfarben, am verbreitetsten sind aber die rosa und
kardinalroten Töne. Die farbigen Blätter zählen hier nicht als
Blüte, sondern lediglich als Deckblätter. 

Bougain-
villea
spectabilis

Bottle 
Brush

Banane
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